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P. Bachmann

Bild 7 unserer Serie: Die gute alte Zeit

Hier spricht Herr Chiöni vom Verein Schreckliche Gegenwart" über das Thema:

Natürliche Schönheit oder schöne Natürlichkeit."

I der guete alte Ziit" isch de Mansch nanüd kosmetisiert gsi. Er hät wohl fuederwiis Puder aagwendet, aber

er hät doch nüd eso a jedem Bibeli ume tökterlet wies hüt gmacht wird. Und sini gringe Kentniss vo der Chropf-

pediggüre hät der Erhaltig vo dr holde Natürlichkeit dienet!
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